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Nachricht an uns per Webseiteneingabe:

http://www.univie.ac.at/future.media/mo/moemail.html

mathe online

Probeweiser Einsatz im Unterricht

Wir haben nun zehn Monate lang an mathe online gearbeitet – höchste Zeit für eine erste Runde von Bewährungstests. Sie können uns helfen, die Eignung des Angebots für den Mathematikunterricht einzuschätzen, Unzulänglichkeiten zu korrigieren und gegebenenfalls Änderungen am Konzept vorzunehmen.

Einer großen Unvollkommenheit sind wir uns selbst bewußt: zum gegenwärtigen Zeitpunkt enthält  mathe online – außer den Beispielen in den meisten Applets – keine  Übungsaufgaben! Diese Auslassungssünde geschah lediglich aus einem Ressourcenproblem heraus. Wir planen, Übungsaufgaben und Tests mit interaktivem Charakter im Laufe des Jahres 1999 nachzuliefern.

Sie können uns helfen, indem Sie sich das Angebot von mathe online 

http://www.univie.ac.at/future.media/mo/

näher ansehen und –  wenn es Ihnen möglich ist – eine der unten vorgeschlagenen Erprobungsvarianten in Ihrem Unterricht durchführen. 

Kontaktieren Sie uns bitte so bald wie möglich, wenn Sie an unserer Testreihe teilnehmen wollen und teilen Sie uns die von Ihnen bevorzugte(n) Variante(n) mit. Wir stehen gern zur einem persönlichen Austausch vor, während oder nach Ihrem Unterricht mit mathe online zur Verfügung. 

Nach Abschluß des Versuchs lassen Sie uns bitte Ihre Erfahrungen zukommen.

Wir haben der Einfachheit halber nur einen Fragebogen für LehrerInnen und einen für SchülerInnen vorbereitet, unabhängig von der gewählten Variante (siehe unten). Füllen Sie bitte auf jeden Fall einen Fragebogen aus! (Rückmeldungen, die sich auswerten lassen, sind auch für zukünftige Mittel für die Weiterentwicklung von mathe online wichtig.)  Bitten Sie auch die SchülerInnen, dies zu tun! Falls nötig, organisieren Sie bitte den Rücklauf der – anonym ausgefüllten – SchülerInnenfragebögen an uns!

Word 97-Dokumente, die nur die Fragebögen enthalten, können von der mathe online Website unter

http://www.univie.ac.at/future.media/mo/emptests/frbl.doc (für LehrerInnen)

http://www.univie.ac.at/future.media/mo/emptests/frbs.doc (für SchülerInnen)

downgeloadet werden.

mathe online wird für die Oberstufe entwickelt. Dennoch bestehen einige Überschneidungen mit dem Unterstufenstoff (z.B. Zahlen, Themen, die die Struktur von Termen betreffen, Internet-Ressoucen). Falls Sie mathe online in einer vierten Klasse ausprobieren wollen, zögern Sie nicht, eine Variante auszuwählen und entsprechend zu adaptieren!

Geben Sie dieses Schreiben auch an interessierte KollegInnen weiter!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Variante 1: unverbindliche Schnupperstunde
Szenario:

· Eine PC-Stunde.

· SchülerInnen dürfen sich mathe online ansehen und machen, was ihnen gefällt.

Auswertung:

· Sie übermitteln uns (anhand des Fragebogens) Stichworte zu Beobachtungen, Einschätzung etc.

· Falls möglich: SchülerInnen werden in einer späteren Unterrichtsstunde zu ihren Eindrücken und Meinungen befragt, Fragebogen.

Variante 2: Hilfe suchen bei mathe online
Szenario: 

· SchülerInnen bekommen einen Auftrag (zu dessen Erledigung sich Material in mathe online – in Galerie, Mathematischen Hintergründen und Lexikon – oder in den angegebenen Internet-Ressourcen befindet)

· SchülerInnen werden aufgefordert, mathe online zu konsultieren, erhalten aber keine näheren Angaben.

Auswertung:

· Sie übermitteln uns (anhand des Fragebogens) Stichworte zu Resultaten, Einschätzung etc. (Besonders interessant: welche Teile von mathe online wurden von den SchülerInnen überhaupt in Betracht gezogen? Wie kamen sie zurecht?)

· Falls möglich: SchülerInnen werden in einer späteren Unterrichtsstunde zu ihren Erfahrungen, Eindrücken und Meinungen befragt, Fragebogen.

Variante 3: mathe online als Illustration des Unterrichts
Szenario:

· Gestaltung einer oder mehrerer Unterrichtsstunden am PC zu einem ausgewählten Thema. 

· Das Thema kann in den gerade aktuellen Stoff passen, eine sinnvolle Wiederholung darstellen oder auch ein für die SchülerInnen neues Gebiet (das bereits in der Nähe ihres Verstehenshorizonts liegt) betreffen.

· SchülerInnen arbeiten einzeln oder in kleinen Gruppen am PC.

· Ein oder mehrere Applets werden "absolviert", d.h. die darin gestellten Probleme bearbeitet. Ob allein oder in Gruppen, mit wieviel und welcher Art von Hilfe, entscheiden Sie selbst.

· Es soll im Unterricht davor keine oder nur eine minimale inhaltliche Vorbereitung auf diese Stunde(n) geben.

· Wenn Sie Zeit und Lust haben, verwenden Sie Puzzle-Applets, die Sie zuvor selbst gestaltet haben! (Siehe den Link “Puzzles zum Selbmachen“ auf der mathe online Website.) In diesem Fall wäre es schön, wenn Sie uns die Web-Adressen der Puzzles – falls sie online zugänglich sind – mitteilen, damit wir sie in unsere Website aufnehmen.

Auswertung:

· Sie übermitteln uns (anhand des Fragebogens) Stichworte zu Durchführung, Beobachtungen, Einschätzung etc.

· Falls möglich: SchülerInnen werden in einer späteren Unterrichtsstunde zu ihren Eindrücken und Meinungen befragt, Fragebogen.

Themenvorschläge für dieses Szenario: 

· Definition von Mengen, Verstehen der Schreibweise { x | … }

· Struktur von Termen erkennen, über die Struktur von Termen sprechen

· Erstellen von Applet-Puzzles: SchülerInnen sollen sich Identitäten oder andere mathematische Aussagen ausdenken und als Puzzle gestalten. Siehe den Link „Puzzles zum Selbermachen“ auf der mathe online Website. (Falls Sie und die SchülerInnen einverstanden sind, könnten im Unterricht erstellte Puzzles in die Schulhomepage aufgenommen werden – in diesem Fall bitten wir um  Benachrichtigung.)

· Gleichungen/Verstehen von Äquivalenzumformungen

· Quadratische Gleichungen/Verstehen der Lösungsformel

· Anstieg der Geraden

· Bedeutung des Funktionsgraphen

· Funktionsterme und Graphen zuordnen

· Graphen der Winkelfunktionen

· Zusammenhang Gleichungen und Nullstellen

· Arbeiten mit dem Funktionsplotter (z.B. Erforschen von Funktionsgraphen, Schnittpunkte von Graphen, numerisches Lösen von Gleichungen). Ausnützen der erzielbaren Genauigkeit mit Hilfe der Zoom-Funktion.

· Eigenschaften der logarithmischen Spiralen

· Räumliche Koordinaten

· 3-Vektoren

· Geraden im Raum

· Ebenen und ihre Gleichungen

· Definition der Winkelfunktionen

· Dreieck und Sinussatz

· Ableitung und verwandte Begriffe verstehen

· Arbeiten mir den “Ableitungs-Puzzles“

· Extremwertaufgaben verstehen

· Potenzreihen

· Intuitives Verständnis des Integralbegriffs

· Fourierreihe

· Normalverteilung

· Modellierung, Game of Life

Variante 4: Unterricht mit starker Einbeziehung von mathe online 

Szenario:

· Es wird eines der unten aufgelisteten Themen während einer Zeit von mindestes 5 Unterrichtsstunden eng an die in mathe online zur Verfügung stehenden Materialien unterrichtet.

· Während dieser Zeit finden nach Maßgabe der vorhandenen Möglichkeiten PC-Stunden statt. Die konkrete Organisierung dieser Stunden (Einzel- oder Gruppenarbeit, wieviel Hilfe durch LehrerIn) entscheiden Sie selbst.

· Während dieser Zeit werden einige Applets bearbeitet.

· Falls sinnvoll (und vorhanden) werden Seiten der Mathematischen Hintergründe bearbeitet (z.B. als SchülerInnenreferat, etwa Kapitel Gleichungen oder Abschnitt Quadratische Gleichungen)

· Falls Anfänger-Stoff: Zur Verwendung des Lexikons anregen

· Falls sinnvoll, wird teilweise “projektmäßig“ gearbeitet (selbständige Arbeit in Gruppen, Abgabe eines Kurzprotokolls)

· Die verlangte Form von Aktivitäten der SchülerInnen außerhalb des Unterrichts (“Hausübungen“) bestimmen Sie selbst.

Auswertung:

· Sie übermitteln uns (anhand des Fragebogens) Stichworte zu Durchführung, Beobachtungen, Einschätzung etc.

· Falls möglich: SchülerInnen werden zu ihren Eindrücken und Meinungen befragt, Fragebogen.

· Falls möglich: Analyse der Prüfungen/Schularbeiten über den Stoff, der Gegenstand des Versuchs war.

Drei Themen zur Auswahl:

a.) Einführung des Gleichungsbegriffs:

· Enge Anlehnung der Vorgangsweise an die entsprechenden Teile des Kapitels “Gleichungen“ der Mathematischen Hintergründe

· Arbeiten am Applet “Äquivalenzumformungen“ (falls nötig als Vorbereitung/Wiederholung: das Applet “Definition von Mengen“ und die drei Applets “Strukturen erkennen“)

· Falls sinnvoll: SchülerInnenreferate über das (oder Teile des) Kapitel(s) “Gleichungen“ der Mathematischen Hintergründe (vorher ausdrucken!)

· SchülerInnengruppen sollen (auch unter Zuhilfenahme Hilfe des Lexikons) die wichtigsten Begriffe und Verfahren schriftlich zusammenfassen.

b.) Quadratische Gleichungen:

· Enge Anlehnung der Vorgangsweise an die entsprechenden Teile des Kapitels “Gleichungen“ der Mathematischen Hintergründe

· Arbeiten an den Applets “Quadratische Gleichungen 1,2“ (falls nötig als Vorbereitung/Wiederholung die Applets “Definition von Mengen“, “Strukturen erkennen“ und “Äquivalenzumformungen“) 

· Falls sinnvoll: SchülerInnenreferate über das (oder Teile des) Kapitel(s) “Gleichungen“ der Mathematischen Hintergründe (vorher ausdrucken!)

· SchülerInnengruppen sollen (auch unter Zuhilfenahme Hilfe des Lexikons) die wichtigsten Begriffe und Verfahren schriftlich zusammenfassen.

c.) Einführung des Ableitungsbegriffs:

· Wiederholung: Anstieg der Geraden, Graph einer Funktion (siehe auch die gleichnamigen Applets)

· Einführung der Ableitung als “Anstieg der Tangente an den Funktionsgraphen“ (keine Berechnungen!)

· ausführliche Arbeit am Applet „Zur Definition der Ableitung“, SchülerInnen geben Kurz-Protokoll ab

· Üben der Bedeutung von Aussagen wie   f(4) = 3, g‘ (3) = 4

· Üben des sprachlichen Umgangs mit den Begriffe Hochpunkt, Tiefpunkt, Extremwert, Wendepunkt, “an der Stelle“, Anstieg der Tangente in der Nullstelle, Anstieg der Wendetangente (keine Berechnungen!)

· Zeichnerisches Ermitteln des Graphen einer Ableitung

· Arbeit am Applet “Ableitungs-Puzzle 1“ (falls sinnvoll, auch 2,3)

Variante 5:
Wenn Sie Ihre Vorstellungen, mathe online im Unterricht probeweise einzusetzen, nicht unter den oben vorgeschlagenen Varianten wiederfinden, dann führen Sie Ihre eigene durch! 

· Wenn Sie Zeit und Lust haben, verwenden Sie Puzzle-Applets, die Sie zuvor selbst gestaltet haben! (Siehe den Link “Puzzles zum Selbmachen“ auf der mathe online Website.) In diesem Fall wäre es schön, wenn Sie uns die Web-Adressen der Puzzles – falls sie online zugänglich sind – mitteilen, damit wir sie in unsere Website aufnehmen.

Übermitteln Sie uns bitte einen Bericht zu Durchführung, Beobachtungen und Ihrer Einschätzung! Füllen Sie (wenn möglich auch ihre SchülerInnen) bitte den untenstehenden Fragebogen aus!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Fragebogen für LehrerInnen:

Die Fragen sind bewußt offen gehalten. Bitte beantworten Sie sie in Ihren eigenen Worten! Da der Fragebogen für alle Erprobungsvarianten verwendet wird, kann er Fragen enthalten, die für Sie irrelevant sind. Überspringen Sie diese einfach!

Tragen Sie bitte Ihre Antworten unten ein (Sie können ein Word 97-Dokument, das nur den Fragebogen enthält, von der mathe online Website unter 

http://www.univie.ac.at/future.media/mo/emptests/frbl.doc

downloaden) und schicken Sie sie per E-mail oder Post an uns!
Name, Schule




Welche Variante/welches Thema haben Sie gewählt?




An welcher Schule (+ Schultyp) und in welchem Zeitraum haben Sie den Versuch durchgeführt? Mit welcher Klasse/wievielen SchülerInnen?




Beschreiben Sie bitte den Ablauf des Versuchs!




PC-Stunden: Wieviele SchülerInnen haben jeweils an einem PC gearbeitet?




Hat vom Technischen her alles geklappt?




Wieviel wurde außerhalb der Unterrichtsstunden gearbeitet?




Hat der Versuch Ihrer Meinung nach zu einem besseren Verständnis des bearbeiteten Stoffs beitragen, als dies ohne die Verwendung von mathe online zu erwarten gewesen wäre?




Welches waren Ihre Eindrücke beim Umgang der SchülerInnen mit den Applets?




Welches waren Ihre Eindrücke beim Umgang der SchülerInnen mit den Texten der Mathematischen Hintergründe?




Welches waren Ihre Eindrücke beim “projektmäßigen“ Arbeiten der SchülerInnen? Hat mathe online ihre Selbständigkeit unterstützt?




Was wurde häufig benutzt, was selten? (Galerie, Mathematische Hintergründe, Lexikon, Online-Werkzeuge, Mathe-Links zu Internet-Ressourcen)




Was halten Sie von der Idee der Applet-Puzzles? Haben Sie selbstgemachte Puzzles eingesetzt?




Wie war die Kommunikationssituation (SchülerInnen untereinander, SchülerInnen mit Ihnen) während des Versuchs?




Was hat den SchülerInnen Ihrer Meinung nach besonders gut gefallen/besonders mißfallen? Womit haben sie sich leicht/schwer getan?




Welche Schlußfolgerungen ziehen Sie aus dem Versuch?




Wie schülerInnengerecht finden Sie mathe online persönlich?




Würden Sie gern öfters auf diese Weise unterrichten?




Glauben Sie, daß sich mathe online für Stoff-Wiederholungen und zum Lernen für Schularbeiten und Prüfungen eignet? Zum Nachlernen nach Fehlstunden und zur Nachhilfe bei Schwierigkeiten?




Haben Sie Veränderungs- oder Ergänzungsvorschläge?




Sonstige Bemerkungen?




Fragebogen für SchülerInnen:

Die Fragen sind zum Teil offen gehalten. Bitte beantworte sie mit Deinen eigenen Worten!

Tragen bitte Deine Antworten unten ein (Du kannst ein Word 97-Dokument, das nur den Fragebogen enthält, von der mathe online Website unter 

http://www.univie.ac.at/future.media/mo/emptests/frbs.doc

downloaden).
Glaubst Du, daß mathe online Dir beim Verstehen mathematischer Zusammenhänge geholfen hat?




Wie hat Dir die Arbeit mit mathe online gefallen?




Womit hast Du Dir leicht, womit schwer getan?




Wie haben Dir die Applets der Galerie gefallen?




Wie haben Dir die Puzzles gefallen? Hast Du selbst welche gemacht?




Hast Du die Online-Werkzeuge verwendet? Wenn ja,  waren Sie hilfreich?




Hast Du die Mathematischen Hintergründe verwendet? Wenn ja, wie haben sie Dir gefallen?




Hast Du das Lexikon verwendet? Wenn ja, war es hilfreich?




Bist Du durch mathe online auf interessante oder hilfreiche Seiten am Internet gestoßen?




Wieviel Zeit hast Du außerhalb der Unterrichtsstunde mit mathe online verbracht?




Hast Du mehr mit Deinen MitschülerInnen über Mathematik geredet als sonst?




Glaubst Du, daß sich mathe online zum Lernen für Schularbeiten und Prüfungen, nach Fehlstunden und zur Nachhilfe eignet?




Hättest Du gern öfters einen solchen Unterricht?




Was möchtest Du, daß wir an mathe online verändern?




Möchtest Du uns noch irgend etwas sagen?




